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Landtagsabgeordnete Sandra Boser zu Besuch
im Rathaus

Schulentwicklung und Kleinkindbetreuung waren die be-
stimmenden Themen beim Besuch von Sandra Boser, der
bildungspolitischen Sprecherin der GRÜNEN im Landtag
am vergangenen Freitag im Rathaus.

Bürgermeister Thomas Geppert nutzte die Gelegenheit,
sich bei Frau Boser für ihre Unterstützung beim Umbau
des Städtischen Spitals zur Tagespflegestation und beim
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum zu bedanken.
Er schloss die Bitte an, den gemeinsamen Weg in der bishe-
rigen guten Form weiter zu gehen.

Bürgermeister Thomas Geppert und Landtagsabgeordnete
Sandra Boser im Sitzungssaal des Rathauses

Beim gemeinsamen Austausch im Sitzungssaal mit Vertre-
tern der Gemeinderatsfraktionen und der Verwaltung
sprach Bürgermeister Geppert die Kleinkindbetreuung
und Schulentwicklung an, die auch künftig wichtige The-
men seien und die Stadt in den nächsten Jahren fordern
werden.
SPD-Fraktionsvorsitzender Manfred Maurer bat Land-
tagsabgeordnete Sandra Boser darum, sich zu auch bei
Wolfacher Lehrern und Eltern kursierenden Gerüchten zu
äußern, wonach die grün-rote Landesregierung die Real-
schule abschaffen wolle. „Abschaffen wird die Realschule
niemand“ war ihre Antwort. Es gehe darum, an den Real-
schulen einen echten Hauptschulabschluss machen zu kön-
nen und das mit einem neuen Konzept ab dem Schuljahr
2016/2017 möglich zu machen.

Auf Wunsch von Sandra Boser schloss sich die Besichti-
gung der Kindertagesstätte Pfiffikus an.

Leiterin Ines Benz und Sandra Boser in der Kindertages-
stätte „Pfiffikus“

Beim Rundgang mit Leiterin Ines Benz lobte Sandra Boser
das offene Konzept. Sandra Boser war selbst im Kindergar-
ten am Straßburgerhof. Sie konnte sich davon überzeugen,
dass sich die Kinder dort wohl fühlen und von den Erzie-
herinnen prima betreut werden.

Abgeschlossen wurde der Besuch von Sandra Boser mit ei-
nem Rundgang durch den Alten Bahnhof.

Hauptamtsleiter Bregger, Bürgermeister Geppert und
Landtagsabgeordnete Boser

Dort war gut zu erkennen, was schon alles in ehrenamtli-
cher Arbeit geleistet wurde und wie schön der Innenausbau
werden wird.

Rathaus aktuell
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Was erledige ich wo?

S E N I O R E N Z E N T R U M

Musikalische Unterhaltung mit den
„Werkstattmusikanten“

Am Mittwoch, 3. Juni 2015 findet im Seniorenzentrum
ab 14.30 Uhr musikalisch Unterhaltung mit den Werk-

stattmusikanten statt.

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8.00 bis
12.00 Uhr in der Innenstadt
statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürste und
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeiposten Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr

14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 10:00 bis 12:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Bürgermeister Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat Christine Schuler (vorm.)8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale 8353-0
Telefax 8353-39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------
EG Tourist-Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen Marc Bader 8353-52

Tourismus,Vereine,
Museum im Schloss Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus- Petra Weiß, 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen) Kathrin Gebele

Renten Doris Glunk (n.Vereinb.) 8353-15

Leitung Ordnungsamt,
Schulen, Kindergärten Hans Heizmann 8353-12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser,
Grund- u. Gewerbesteuer,
Hallenvermietung Esra Cosan 8353-21

Kurtaxe, Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Nicole Schmid 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann 8353-24

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Leitung Standesamt
und Personal, Presse Ute Moser 8353-34

Standesamt,
Mietwohnungsbörse Bettina Moser 8353-35

EDV-Administration,
Personal Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Soziales / Märkte

Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Soziales, Märkte Christel Ohnemus 8353-45

Sekretariat,
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-44

Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534



4Donnerstag, den 28. Mai 2015 Nr. 22

Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apothe-
ken von Hausach, Wolfach und Oberwolfach wechselt

täglich, kombiniert mit den drei Apotheken von Haslach. Wechsel
ist jeweils morgens 8:30 Uhr.

Donnerstag 28.05.2015 Bären-Apotheke Biberach
Freitag 29.05.2015 Burg-Apotheke Hausach
Samstag 30.05.2015 Kloster-Apotheke Haslach
Sonntag 31.05.2015 Stadt-Apotheke Hornberg
Montag 01.06.2015 Schloss-Apotheke Wolfach
Dienstag 02.06.2015 Apotheke zur Eiche Hausach
Mittwoch 03.06.2015 Linden-Apotheke Oberwolfach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag,
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die
zentrale Rufnummer 01805 19292 460 zu erreichen. Die Ret-
tungsleitstelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt
dann an die nächste Notfallpraxis oder an einen der dienst-
habenden Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfall-
praxen sind weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie
besuchen die Patienten, die aus medizinischen Gründen
nicht in die Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nachVereinbarung
• Dienste für seelische Gesundheit

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Psychiatrische Institutsambulanz
Tagesstätte

• Sozialberatung
• Rechtliche Betreuungen
• Jugendmigrationsdienst
• Beratung für Schwangere und junge Familien
• Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
• Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12

Beratung, Qualifizierung undVermittlung
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden.
Sprechzeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 12.30 – 15.30 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26

Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen;
Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege: 07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst 07831/9691222
• Tagespflege 07831/9691222
• Betreutes Wohnen 07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0,
info@haus-st-vinzenz.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege undVerhinderungspflege
Eigene Tagespflege mit Fahrdienst
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf
in Fragen zu Pflege und Demenz
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Empfang der Europameisterinnen im
Kunstradfahren im Wolfacher Rathaus

Bürgermeister Thomas Geppert empfing am Freitag,
22.05.2015 die Europameisterinnen im Kunstradfahren
Sophie-Marie Nattmann und Caroline Wurth zusammen
mit Trainer undVorsitzenden des Radsportvereins Gutach,
Frieder Blum und Co-Trainerin Ramona Szabo, im Wolf-
acher Rathaus. Er überreichte derWolfacherin Sophie-Ma-
rie Nattmann, begleitet von ihrem Vater Rolf Nattmann
und Ihrer Gutacher Team-Partnerin ein Geschenk. Mit ei-
nem Glas Sekt wurde auf den tollen Sieg angestoßen. Die
Sportlerinnen berichteten von den Erlebnissen und dem
Training, sowie den Wettkampfbestimmungen des Kunst-
radsports. Die Sportlerinnen zeigten Bürgermeister Tho-
mas Geppert das bei der Europameisterschaft in Nufringen
gezeigte Programm via Internet.

Frieder Blum, Sophie-Marie Nattmann, Caroline Wurth,
Bürgermeister Thomas Geppert

Sophie-Marie Nattmann zeigt Bürgermeister Thomas Ge-
ppert das Programm der EM in Nurfringen.

Ausgleichsmaßnahme der Deutschen Bahn
für die Rheintalbahn verbessert die Ökologie

in der Kinzig bei Wolfach
Info-Tafel wurde in den Kinziganlagen enthüllt
Die Maßnahmen zurVerbesserung der ökologischen Durch-
gängigkeit der Kinzig gehen in die nächste Runde. Nach
der Umgestaltung des Gießenteich-Wehrs im vergangenen
Jahr werden – so die Mitteilung des Regierungspräsidiums
Freiburg - nun ab Juni nach dem Floßhafenfest im Stadt-
gebiet weitere Wanderhindernisse beseitigt. Bis September
werden die Kinzig unterhalb des Gießenteich-Wehres, das
Wehr am Brückenwaagteich, das Grieshaber-Wehr und die
Wolfmündung umgebaut, sodass die ökologische Durch-

gängigkeit für die ursprünglich in der Kinzig heimischen
Fische wieder hergestellt wird. „Durch die Verminderung
des Rückstaus und der Aufweitung des Kinzigbettes wer-
den wieder gewässertypische Flusslebensräume geschaf-
fen“, so der zuständige Projektleiter beim Regierungsprä-
sidium, Bernd Schäfer.
Auch dieVerbesserung des Hochwasserschutzes wurde bei
der Planung berücksichtigt. Die Baukosten von 600.000
Euro werden durch die Deutsche Bahn zur Verfügung ge-
stellt. Während der Bauarbeiten kann es zeitweise zu Be-
hinderungen im Straßenverkehr kommen. „Wir sind be-
strebt den Baustellenverkehr zu optimieren, bitten aber die
Anwohner umVerständnis, sollte es zuVerzögerungen kom-
men“, so Schäfer.
Am Donnerstag, 21. Mai 2015 ist von Bürgermeister Tho-
mas Geppert und stellvertretendem Referatsleiter des Re-
gierungspräsidiums Freiburg, Oliver Stenzel, eine Informa-
tionstafel enthüllt worden, die die Hintergründe und Ziele
der Umgestaltung der Kinzig erläutert. Neben Wolfachs
Bürgermeister Thomas Geppert waren bei diesem Termin
auchVertreter der Deutschen Bahn und die Teilnehmer des
RundenTisches anwesend.Bürgermeister Geppert bedank-
te sich bei allen Teilnehmern des Runden Tisches für die
konstruktive Erarbeitung der Planung der Umgestaltungs-
maßnahmen. Anfangs schien es schwierig, die unterschied-
lichen Belange wie Ökologie, Flößerei, Hochwasserschutz
und historisches Stadtbild, in der Planung umzusetzen.
Durch die ausführlichen Gespräche auf Augenhöhe konnte
jedoch ein guter Kompromiss erarbeitet werden.

Bürgermeister Thomas Geppert und Oliver Stenzel, stell-
vertretender Referatsleiter beim Regierungspräsidium
Freiburg, enthüllten am Spielplatz in den Oberen Kinzig-
anlagen eine Info-Tafel.

Weitere Informationen:
Die EU-Wasserrahmenrichtlinie hat das Ziel, einen guten
ökologischen Zustand von Oberflächengewässern zu errei-
chen. Dazu ist es vor allem notwendig, die Durchwander-
barkeit für aquatische Organismen sowie gewässertypische
Lebensräume zu verbessern oder ganz neu herzustellen.
Ursprünglich war die Kinzig ein bedeutendes Lachsgewäs-
ser, weshalb sie heute auch eines der Programmgewässer
zur Wiederansiedlung von Wanderfischen in Baden-Würt-
temberg ist. Eine Verbesserung bei der Durchgängigkeit
und der Gewässerstruktur soll den Lachsen die Rückkehr
in ihr Heimatgewässer ermöglichen. Im Bereich des Stadt-
gebietes von Wolfach wurde die Kinzig aufgrund der Ab-
folge von Stauhaltungen und des naturfernen Ausbauzu-
standes als Programmstrecke „Durchgängigkeit und Ge-
wässerstruktur“ im Sinne der Wasserrahmenrichtlinie
ausgewiesen.
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Um den verschiedenen Interessen gerecht zu werden, wur-
de im Jahr 2011 ein Runder Tisch gebildet, an dem neben
dem Planungsträger und Planer auch die Genehmigungs-
behörde, der Fischereisachverständige, die Stadtverwal-
tung sowie verschiedene Interessengruppen saßen (Wolf-
acher Kinzigflößer, Angelverein, Gewerbeverein, Unter-
stützungsfonds Kinzig, Feuerwehr). In insgesamt acht Sit-
zungen in den Jahren 2011 bis 2015 wurden Möglichkeiten
und Grenzen einer ökologischen Aufwertung diskutiert
und ein Kompromiss ausgearbeitet.

In 8 Gesprächen am Runden Tisch wurde ein guter Kom-
promiss zur Umsetzung der WRRL erarbeitet.

Einladung zum ersten Austauschtreffen
„Netzwerk Integration“ in Wolfach

Die Themen Migration und Integration gewinnen in unse-
remTagesgeschehen immer mehr an Bedeutung,die Flücht-
lingszahlen steigen weiter an.
Um neue Mitbürgerinnen und Mitbürger in unsere Gesell-
schaft zu integrieren, haben sich im Ortenaukreis bereits
viele engagierte Einwohner zusammengetan, um diesen
Prozess zu unterstützen.Auch inWolfach haben wir bereits
einige engagierte Mitbürger, die ihre Hilfe und Unterstüt-
zung bei der Integration von Flüchtlingen anbieten.
Um die von den Bürgern angebotene Mithilfe zu koordinie-
ren, lädt die Stadt Wolfach alle interessierten und enga-
gierten Mitbürger ein zu einem ersten unverbindlichen
Treffen

„Netzwerk Integration“ in Wolfach
am 09. Juni 2015 um 19.00 Uhr

im Lesezimmer des Rathauses Wolfach

Bei Rückfragen steht Frau Ohnemus von der Stadtverwal-
tung unter der Telefonnummer 07834/835345 zur Verfü-
gung.

Amtliche Bekanntmachungen

Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 2. Juni 2015, von 09.00 bis 11.00 Uhr
findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 43,
der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvorha-
ben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 09.05.2015 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 09.05.2015 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Redaktionsschluss Bürger-Info
in der 23. Kalenderwoche

Durch den Feiertag am Donnerstag, den 04.06.2015 ver-
schiebt sich der Redaktionsschluss in KW 23 auf Mon-
tag, den 01.06.2015, 11 Uhr.

Wir bitten dies für Ihre Mitteilungen zu beachten.

Förderung von Wohnbauvorhaben sowie von
gewerblichen Vorhaben über das

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
Anträge zum Jahresprogramm 2016
Für das ELR-Programm 2016 zeichnet sich nach Mittei-
lung des Regierungspräsidiums Freiburg im Moment fol-
gende Entwicklung ab:
Obwohl die Programmausschreibung noch nicht veröffent-
licht sei und das Ministerium für Ernährung und Ländli-
chen Raum Baden-Württemberg (MLR) sich noch nicht
offiziell geäußert habe, deute sich an, dass die Bewerbungs-
frist für die ELR-Förderung zum Jahresprogramm 2016 in
diesem Jahr bereits Mitte September ende (nicht wie sonst
im Oktober).
Das Regierungspräsidium Freiburg benötige daher -auch
wegen der Sommerferien- die ELR-Anträge für 2016 be-
reits bis zum 31. Juli 2015. Anträge würden auch schon ab
sofort angenommen, da nicht damit zu rechnen sei, dass
sich die Ausschreibung des MLR in diesem Jahr von der aus
dem letzten Jahr unterscheide.

Schwerpunktmäßig sollen aus dem ELR-Programm Hilfen
bei der Schaffung/Erhaltung von Arbeitsplätzen, bei der
Sicherung der Grundversorgung mitWaren und Dienstleis-
tungen sowie im Bereich Wohnen im Ortskernbereich (insb.
Umnutzung, Baulückenschließung, umfassende energeti-
sche Gebäudemodernisierung) und beim Aufbau und Er-
halt von gemeinschaftlichen Aktivitäten angeboten wer-
den.
Die Förderung richtet sich damit sowohl direkt an die
Kommunen, als auch an gewerbliche Betriebe und private
Grundstückseigentümer.

Eine Parallelförderung vonVorhaben aus dem ELR und der
Städtebauförderung (in Wolfach im Sanierungsgebiet
„Zwischen Hauptstraße und Kinzig“) sowie dem Agrarin-
vestitionsförderprogramm (im landwirtschaftsnahen Be-
reich) und anderen Landesprogrammen ist ausgeschlos-
sen.

Informationen zum ELR finden Sie unter:
https://rpinternet.service-bw.de/Themen/Land/ELR/Sei-
ten/ELR-Antragstellung.aspx
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Die Anträge auf Aufnahme in das ELR-Förderprogramm
können ausschließlich von Gemeinden gestellt werden.
Bürgerinnen und Bürger sowie Gewerbetreibende, die an
einer Antragstellung interessiert sind, wenden sich bitte
bis spätestens 15. Juni 2015 an die Stadtverwaltung, Herrn
Hauptamtsleiter Dirk Bregger, Tel. 07834/8353-36 oder
dirk.bregger@wolfach.de.

E-Werk Mittelbaden schickt Zählerableser
in die Stadt Wolfach und die Ortsteile Kinzigtal

und Kirnbach
Für die Zählerablesung vom 1. bis 30. Juni 2015 in der
Stadt Wolfach und den Ortsteilen Kinzigtal und Kirnbach
hat das E-Werk Mittelbaden den externen Dienstleister U-
SERV beauftragt. Jeder Ableser ist mit einem Dienstaus-
weis ausgestattet, auf dem das Logo des E-Werk Mittelba-
den ausgewiesen ist. Selbstverständlich können sich Kun-
den ebenfalls im Kundencenter des E-Werk Mittelbaden
unter der Rufnummer 07821 280-555 rückversichern, ob
die Person auch im Auftrag des E-Werk Mittelbaden einge-
setzt ist.
Für Kunden, die von einem anderen Stromlieferanten be-
liefert werden, gilt der Hinweis, dass auch in diesem Fall
das E-Werk Mittelbaden verpflichtet ist, die Zählerable-
sung durchzuführen.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach keine Fundsachen abgegeben.

Altersjubilare

29.05.1937 Brüstle, Brigitte 78 Jahre
Franz-Disch-Str. 32

29.05.1943 Dos Anjos Matos Far, Celeste Maria 72 Jahre
Saarlandstr. 19

29.05.1944 Schmider, Bernd Gunter 71 Jahre
Obere Rebbergstr. 9

30.05.1937 Heizmann, Fridolin 78 Jahre
Langenbach 5

02.06.1934 Lettau, Manfred 81 Jahre
St. Jakobsweg 14

04.06.1943 Hoch, Peter 72 Jahre
Gartenweg 18

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. Laurentius
Besuch im Altersheim
Begleitet von strahlendem Sonnenschein sah man am Mon-
tag den 18.05.15 die Kinder und Erzieherinnen vom Ele-
fantendschungel des katholischen Kindergartens St. Lau-
rentius zum Altersheim laufen. Dort wurden sie von den
Bewohnern bereits erwartet.

Die Kinder hatten ein schönes Programm einstudiert um
die Bewohner zu erfreuen. Zur Begrüßung sangen die Kin-
der das schöne Lied "Wir Kindergartenkinder". Danach
folgte "die kleine Raupe Nimmersatt" welche als Spiel vor-
geführt wurde. Weiter ging es mit dem Spiellied "Schmet-
terling du kleines Ding". Das Fingerspiel "Drei Schmetter-
linge" schloss sich an. Mit dem Lied "Auf Wiedersehen!"
verabschiedeten sich die Kinder.
Zur Erfrischung gab es für die Akteure Trinken und eine
kleine Nascherei. Auch dieses Mal hatten sowohl die Be-
wohner als auch die Kinder mit den Erzieherinnen ihren
Spaß.
Dies wird nicht der letzte Besuch des Kindergartens blei-
ben, worauf sich schon alle freuen.

Schulen

R E A L S C H U L E

„Die Band“ der Realschule spielt vor großem Publikum
Preisträger des Europäischen Wettbewerbs werden im Eu-
ropa-Park ausgezeichnet
Wolfach/Rust. Auf Einladung des Schulamtes Offenburg
spielte „Die Band“ der RealschuleWolfach nun im Europa-
Park. Der Auftritt war deshalb ein ganz besonderer, weil er
im Rahmen der Preisverleihung des Europäischen Wettbe-
werbs vor über 1000 Schüler im „Dome“ vom Europa-Park
stattfand. Neben den Schülern war auch Roland Mack vom
Park selbst sowie die Landräte der Landkreise Ortenau
und Emmendingen sowie die jeweiligen Mandatsträger im
Bundestag anwesend.
Für die zwölf Bandmitglieder der Realschule Wolfach mit
ihrem Lehrer Hansjörg Hilser war der Auftritt zudem et-
was Einmaliges, da ein Tontechniker des Parks sämtliches
Instrumente abnahm und so ein richtig guter Sound zu-
stande kam. Wie üblich traten die Bandmitglieder stilecht
mit weißen Hemden an und unterhielten das Publikum mit
den Titeln „Let me entertain you“ , „the days“ (beide von
Robbie Williams) und „Proud Mary“. Andrea Müller vom
Schulamt Offenburg zeigte sich begeistert vom Auftritt der
Wolfacher Band, die im Europapark mit folgenden Schü-
lern rockte: Helena und Hannah Lauble (Hornberg), Julia
Bus (Fischerbach), Öykü Fener (Schiltach), Nicolas und Jo-
hanna Grabsch (Oberwolfach), Steffen Jentsch, Kilian
Nattmann, Lukas Glunk, Elias Heinrich, Dennis Gleich
(alle Wolfach) und Anton Zimmermann (Hausach).
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Unter den Preisträgern weilten auch Anna Echle, Caroline
Schmid, Sofia Bonath und Sophia Groß. Die Schülerinnen
der Klasse 10c erreichten einen Ortspreis mit ihrer Arbeit
zu dem Thema „Europa hilft – hilft Europa?“. Unterrichtet
werden sie im Fach Bildende Kunst von Irene Tietgen.

Sofia Bonath, Sophia Groß, Caroline Schmid und Anna
Echle (von links) gewannen einen Ortspreis beim Europäi-
schen Wettbewerb.

„Die Band“ umrahmte den Europäischen Wettbewerb vor
über 1000 Schülern mit drei Titeln.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Hüttendienstplan Hohenlochenhütte KW 22
30.05.2015 Urs und Milena von Zelewski
31.05.2015 Christle Seelherr und Frau Marks

Vorankündigung Sportliche Wanderung auf den Belchen
31.05.2015
Der SchwarzwaldvereinWolfach führt am Sonntag, 31. Mai
eine sportliche Wanderung auf den Belchen, den schönsten
aller Schwarzwaldgipfel durch. Bitte ausreichend Geträn-
ke und ein Vesper mitnehmen. Wir fahren bis zum Park-
platz am Nonnenmattenweiher. Von dort aus erfolgt der
Anstieg auf den Belchen. Der Abschluss mit Einkehr er-
folgt auf der Heimfahrt. Die Teilnehmerzahl ist auf 16 Per-
sonen begrenzt, Hin- und Rückfahrt erfolgen mit Fahrge-
meinschaften. Der Mitfahrerpreis beträgt 8 EUR je Teil-
nehmer. Die Abfahrt am P&R in Wolfach erfolgt um 07:45
Uhr. Organisation und Leitung liegen bei Herbert Haaser,
Tel.: 07834 839-1156. Die Anmeldung ist online direkt über
das Kontaktformular unter "AnstehendeTermine" möglich.
Gäste sind herzlich willkommen. Dauer: ca. 6 - 7 Stunden,
Strecke 22 Kilometer, 800 Anstiegshöhenmeter. Anmelde-
schluss ist am Donnerstag, 28.05.2015, 18:00 Uhr.

Nachbericht Kaiserliche Wanderung am Bodensee 16./17.
Mai 2015
Auf Einladung des Partnerschaftsvereins Kreuzlingen
weilte am 16. Und 17. Mai 2015 eine Delegation der Orts-
gruppe des Schwarzwaldvereins Wolfach am Bodensee, wo
man bei der Ankunft im Bahnhof Konstanz von einer
20-köpfigen Abordnung der Schweizer Freunde in Emp-
fang genommen wurde. Den Auftakt machte eine Wande-
rung durch die Stadt und dann Richtung Schloss Castell
oberhalb von Tägerwilen. Hier gab es eine kurze Ver-
schnaufpause mit Verpflegungsmöglichkeit. Von hier aus
ging es dann weiter zum Ziel Schloss Arenenberg, wo eine
geführteTour durch das Schloss mit anschließendem Apero
im Bistro Louis Napoleon auf die Wolfacher Gäste warte-
te.
Ein kurzer Fußweg führte am Abend hinunter an den Un-
tersee gegenüber der Insel Reichenau, wo der Grillplausch
direkt am Wasser des Bodensees stattfand. Bei einem
traumhaften Sonnenuntergang blieb man noch lange ge-
meinsam zusammen sitzen und führte anregende Gesprä-
che. Am nächsten Tag führte eine gemütliche Wanderung
von Arenenberg über Ermatingen zurück nach Konstanz
am See entlang. Zum Abschied bedankte sich Marianne
Hacker bei Simon Boss, dem Organisator des Kreuzlinger
Partnerschaftsvereins, und seinen Helfern für das gelunge-
ne Wochenende in schöner Atmosphäre.

Dämmerschoppen der Alterskameraden
Die Alterskameraden der Wolfacher Feuerwehr treffen sich
am Montag, den 1. Juni 2015 ab 18.30 Uhr im Flößerzelt
zum Handwerkervesper.
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Club ´71 St. Roman e.V.
Am Sonntag, 31. Mai 2015 findet in der Pfarrkirche St. Ro-
man um 9:00 Uhr der Gottesdienst zu Fronleichnam statt.
Zu diesem Anlass werden alle St. Romaner gemeinsam die
4 Altäre aufstellen, Blumenvasen und -gestecke herrichten
sowie 2 Blumenteppiche gestalten, die beim Messmerhof-
Kreuz und bei Walter Faist stationiert sein werden.
Wir treffen uns hierzu am Samstag, 30. Mai 2015 um 13:30
Uhr beim Messmerhof. Die Kinder der Club-Mitglieder
können hierbei auch gerne SE-Punkte sammeln.
Über Blumenspenden (alle Farben) für dieVasen sowie zum
Blumenteppich Legen würden wir uns freuen! Gerne holen
wir auch was ab.

AWO Ortsverein Wolfach

AWO Seniorenfahrt am 16.06.2015
Am Dienstag, 16. Juni 2015 findet die Frühjahrshalbtags-
fahrt der AWO Wolfach statt. Die Fahrt wird an diesem Tag
in die Landeshauptstadt nach Stuttgart führen.
Natürlich gibt es die obligatorische Kaffeepause und da-
nach wird man Deutschlands größtes Schweinemuseum
besuchen, wo sich alles um die Welt der Sau dreht.
Nach einer reizvollen Rückfahrt wird es wieder einen ge-
meinsamen Abschluss bei einem Abendessen geben.
Die Abfahrtszeiten sind wie folgt:Wolfach Straßburgerhof:
12.30 h; Parkplatz P+R: 12.35 h; Zähringer Hof: 12.40 h;
Oberwolfach Festhalle: 12.45 h; Wolfach Weihermatte:
12.50; Vor Langenbach: 12.55 h und Schule Halbmeil um
13.00 Uhr.
Anmeldung bei: Anton Jehle: 07834-6971 oder per Email
an: awowolfach@aol.com

Fußball begeistert, Fußball verbindet und Fußball integ-
riert!
Die DFB-Stiftung Egidius Braun zeichnet jährlich 300
Fußball-Vereine aus, die sich für eine erfolgreiche Integra-
tionsarbeit mit Flüchtlingen einsetzen.
Am vergangenen Dienstag wurden sowohl der FC Wolfach
als auch die Spielvereinigung Schiltach für ihr vorbildli-
ches Engagement in diesem Bereich von Michael Wagner,
dem Integrationsbeauftragten des SBFV, ausgezeichnet.
Michael Wagner überreichte Peter Buchholz, dem 1. Vor-
stand des FC Wolfach und Roland Moser, dem 1.Vorstand
der Spielvereinigung Schiltach einen Scheck des DFB´s in
Höhe von EUR 500,00 für ihren unermüdlichen Einsatz.
Der FC Wolfach engagiert sich seit vielen Jahren schon für
die Integration. Schon für die ersten Gastarbeiterfamilien
die sich in Wolfach und den benachbarten Orten ansiedel-
ten war der FC Wolfach ein gern gesehener und offener An-
sprechpartner für die Integration in Sport und Gesellschaft.
Bis heute spielen nicht nur zahlreiche Kinder schon in der
dritten Generation für „blauweiß“ und damit für Ihren
Traditionsverein, mit Ramazan Tasdelen hat der FC Wolf-
ach auch einen engagierten „Einwanderer“ der ersten Ge-
neration im Förderverein des FC Wolfach an vorderster
Fussballfront.
Zwischenzeitlich hat man eine ganze Kette von Handeln-
den und Helfern. Trotzdem wird es für kleine Vereine, wie
den FC Wolfach immer schwieriger, die erforderlichen fi-
nanziellen Mittel für die Flüchtlingskinder (Trikots, Fuß-
ballschuhe, Abholfahrten) zu stemmen.

Da kam die großzügige Spende von Direktor Günter Rau-
ber von der Sparkasse Wolfach neben dem Scheck der Egi-
dius-Braun-Stiftung zum perfekten Zeitpunkt „goldrich-
tig“. Der Sparkassendirektor gratulierte den beidenVerei-
nen FC Wolfach und SpVgg Schiltach zur ihrem Engage-
ment in Sachen Integration und Jugendarbeit und dankte
mit der Spende von der „Sparkasse-Wolfach-Stiftung“
über jeweils 2.500 Euro für die Jugendarbeit der Vereine.
"Entsprechend unserem Leitbild "Sparkasse Wolfach: Gut
für die Region" wollen wir vor allem Aktivitäten unterstüt-
zen, die in der Region im Vordergrund stehen und die Ak-
tionen der beidenVereine seien dies zweifellos". Mit großem
Dank nahmen die Vereinsvorsitzenden Peter Buchholz für
den FC Wolfach und Roland Moser für die SpVgg Schiltach
diese großzügige Unterstützung an und dankten ihrerseits
der Sparkasse Wolfach für diese gute und wohlwollende
Unterstützung der Jugendarbeit derVereine.

Auch derVorsitzende des Fußballbezirkes Offenburg, Man-
fred Müller, ließ es sich nicht nehmen ins obere Kinzigtal
zukommen, um den beiden engagierten Vereinen mit ihren
Verantwortlichen zu gratulieren. Er überreichte Bälle für
die Fußballjugend, denn eine gute Jugendarbeit ist die Ba-
sis und das Aushängeschild eines jedenVereins.
FCVorstand Peter Buchholz hatte schon bei der Begrüßung
seiner Freude Ausdruck verliehen, indem er das altehrwür-
dige Wolfacher Stadion endlich mal wieder als „Goldgru-
be“ bezeichnete, die angesichts der vielschichtigen und
wachsenden Aufgaben um und für die Jugendarbeit weite-
rer Nachahmer bedarf.
Bei der Scheckübergabe freuten sich alleVerantwortlichen
über den „Geldregen“ und gemeinsam war man sich einig:
Fußball begeistert, Fußball verbindet und Fußball inte-
griert. Unserer Jugend, egal welcher Herkunft, gehört die
Zukunft!
Anschließend lud der FC Wolfach noch zu einem kleinen
Umtrunk ins Clubhaus ein. In einer regen, Diskussion in
Sachen Fußball und Sport wurden neben dem Erfahrungs-
austausch im Bereich Integration und Vereinsarbeit schon
neue Ideen und Zukunftsvisionen „gesponnen“!

Die Kolpingsfamilie Wolfach fährt am Sonntag, den 19. Ju-
li 2015 nach Ötigheim zur Aufführung:

"Die Passion".
Zu dieser Fahrt sind alle Interessenten aus unserer Seel-
sorgeeinheit herzlich eigeladen.
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Beginn derVorstellung ist um 14:30 Uhr.
Die Abfahrt mit dem Bus ist um 11:30 Uhr am Rathaus in
Wolfach
Der Gesamtpreis für Busfahrt und Eintritt beträgt 44,00
EUR
Da nur noch wenige Plätze frei sind, bitten wir um mög-
lichst schnelle Anmeldung bei:
Martin Herrmann Tel: 6838 oder bei
Reinhard Nitsche Tel: 6426

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten:

25. April bis 5. Juli 2015:
Montag - Freitag 9:00 – 12:30 Uhr

14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

6. Juli bis 30. August 2015:
Montag - Freitag 9:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie in der Tou-
rist-Information und im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch in der Dorotheen-
hütte Wolfach, Glashüttenweg 4, geöffnet täglich von 09:00
– 17:00 Uhr.

Direktlink zur
Unterkunftssuche auf
der Webseite von Wolfach:

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail : wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland,Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr (letzter Ein-
lass in die Produktion 16:30 Uhr)

Museum im Schloss Wolfach
Das Museum ist am Dienstag, Donnerstag, Samstag und
Sonntag in der Zeit von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr geöffnet. Für
Gruppen sind Sonderöffnungen jederzeit möglich. Aus-
künfte erteilt die Tourist-Information Wolfach, Tel.
07834/8353-53 oder per E-Mail wolfach@wolfach.de.
Eintritt: 3,00 EUR, ermäßigt 2,00 EUR
Es findet auch eine Sonderausstellung mit Werken von
Manfred Haas statt.

Minigolfplatz Wolfach
Der Minigolfplatz ist bei gutem Wetter täglich von 11:30
Uhr – 22.00 Uhr geöffnet.
Preise:
Erwachsene: 2,50 EUR
Mit Gästekarte: 2,00 EUR
Kinder: 1,50 EUR

Mineralienhalde Grube Clara
Von Montag bis Samstag von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr
geöffnet.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag von 13 bis 16 Uhr geöffnet.

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten:
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18:30 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender
Do. 28.05.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Do. 28.05.2015; 20.00 Uhr
Sommerabendkonzert mit "d`Gardefischle"
UnterHaltungsMusik
Bei Regen wird die Veranstaltung in die Schlosshalle ver-
legt.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Do. 28.05.2015; 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Do. 28.05.2015; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
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Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. Füh-
rung: Kurt Maurer; Dauer: ca. 70 Min.; Anmeldung ist nicht
erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 29.05.2015; 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken undWinkel der Innenstadt ler-
nen Sie, mit einem unserer Stadtführer auf diesem Rund-
gang kennen. Auch alles Wissenswerte über die Geschichte,
Flösserei, Brauchtum, Fasnet und vieles mehr. Führung:
Wolfgang Sitzler, Kurt Maurer, Sylvia Reiser, Berit Hohen-
stein-Rothinger; Dauer: 1,5 - 2 Stunden. Kosten: Keine
Anmeldung: bis Donnerstag, 17.00 Uhr in der Tourist-In-
formation Wolfach. Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen;
Die Führung ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 29.05. - So. 07.06.2015
4. Biker`s Week Schwarzwald
Motorrad- Tourenfahrerwoche mit Workshops, Kursen,
Touren und Rahmenprogramm
Weitere Informationen unter www.wolfach.info oder bei
der Tourist Information Wolfach Tel. 07834/8353-53
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 30.05.2015; 08:00 - 12:00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 30.05.2015; 20.00 Uhr
Floßhafenfest der Wolfacher Kinzigflößer
Unterhaltung im Festzelt - "Verhexte Flößernacht"
Untere Kinziganlagen, 77709 Wolfach

Sa. 30.05.2015; 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 30.05.2015; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. Füh-
rung: Kurt Maurer; Dauer: ca. 70 Min.; Anmeldung ist nicht
erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

So. 31.05.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 31.05.2015; 09.00 Uhr
Festgottesdienst zu Fronleichnam in St. Roman
Hochamt und Sakramentsprozession
Kirche St. Roman, 77709 Wolfach - St. Roman

So. 31.05.2015; 14.00 Ihr - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

So. 31.05.2015; 11.00 Uhr
Floßhafenfest der Wolfacher Kinzigflößer
Frühschoppen im Festzelt, anschließend Mittagstisch und
Kaffee und Kuchen.
Untere Kinziganlagen, 77709 Wolfach

So. 31.05.2015; 14.00 Uhr
Floßhafenfest der Wolfacher Kinzigflößer
Darstellung von "Oblasten" - Oblasten sind Handelswaren,
wie Bretter, Besenstiele, Bergbaugüter usw. die auf dem
Floß mit transportiert wurden.
Untere Kinziganlagen, 77709 Wolfach

So. 31.05.2015; 16.00 Uhr
Historische Floßfahrt auf der Kinzig
Die Wolfacher Kinzigflößer befahren mit ihrem original
nachgebauten, ca. 130 m langen Floß die Kinzig.
Untere Kinziganlagen, 77709 Wolfach

Mo. 01.06.2015; 11:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mo. 01.06.2015; 17.00 Uhr
Floßhafenfest der Wolfacher Kinzigflößer
Handwerkervesper im Festzelt mit Live-Musik.
Untere Kinziganlagen, 77709 Wolfach

Di. 02.06.2015; 15.00 Uhr
Alles Käse - oder was?
Praktischer Grundkurs für Weichkäseherstellung
Sie lernen, Weichkäse selbst herzustellen. Einmal unter
Anleitung ausprobiert, ist das keine Kunst mehr. Jeder
Teilnehmer kann sein eigenes Rezept erfinden und mit oder
ohne Kräuter einen Mozzarella fertigen. Sie bekommen al-
le wichtigen Informationen zu Herstellung, Pflege und Rei-
fung. Anmeldung und Information bei Schwarzwaldguide
Berit Hohenstein-Rothinger Tel. 07834-47137, Mobil 0151
22285790, E-Mail: berit.hohenstein@web.de, Dauer: 2
Stunden,
Kosten: 25 Euro, inklusive Skript, Käsevesper und Geträn-
ke, Durchführung ab 6 Personen.
Seniorenzentrum, 77709 Wolfach

Di. 02.06.2015; 18:00 Uhr
Abendessen bei Tafelfreuden Herrengarten
Der Herrengarten - das etwas andere Lokal in Wolfach
Anmeldung erforderlich
Herrengarten Wolfach

Di. 02.06.2015; 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Mi. 03.06. - So. 07.06.2015
19. Schwarzwald Biker-Weekend: Geführte Motorradtouren
Schwarzwald - Donautal - Elsaß -Vogesen - Pfalz - Boden-
see
Täglich ca. 15 geführte Touren mit ortskundigen Guides,
Straßen-Sicherheitstraining, Motorrad-Tanzkurs, Events
+ Live-Musik. Kurventraining. Anmeldung erforderlich.
Informationen unter www.wolach.info oder bei der Tourist
Information Tel. 07834/8353-53
Marktplatz, 77709 Wolfach

Mi. 03.06. – 07.05.2015; 18.00 Uhr
Ortsturnier TuS Kinzigtal
Fußball-Ortsturnier des TuS Kinzigtal mit Bewirtung
Sportplatz Halbmeil, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Mi. 03.06.2015; 08:00 - 12:00 Uhr

Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 04.06.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach
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Do. 04.06.2015; 11.30 Uhr - 12.00 Uhr
Standkonzert der Stadtkapelle Wolfach
im Anschluss an die Fronleichnamsprozession.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Do. 04.06.2015; 08.00 Uhr
Festgottesdienst zu Fronleichnam in Wolfach
anschließend Prozession
Kath. Kirche St. Laurentius, 77709 Wolfach

Do. 04.06.2015; 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Do. 04.06.2015; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. Füh-
rung: Ralf Ketterer.
Dauer: ca. 70 Min.; Anmeldung ist nicht erforderlich. Der
Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 05.06.2015; 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken undWinkel der Innenstadt ler-
nen Sie, mit einem unserer Stadtführer auf diesem Rund-
gang kennen. Auch alles Wissenswerte über die Geschichte,
Flösserei, Brauchtum, Fasnet und vieles mehr. Führung:
Wolfgang Sitzler, Kurt Maurer, Sylvia Reiser, Berit Hohen-
stein-Rothinger. Dauer: 1,5 - 2 Stunden. Kosten: Keine
Anmeldung: bis Donnerstag, 17.00 Uhr in der Tourist-In-
formation Wolfach.
Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen; Die Führung ist bar-
rierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 05.06.2015; 19:30 Uhr
Schwarzwald Biker-Weekend: Grillabend mit "Defender"
"Defender" ist bekannt für Rock und Blues mit "groove".
Sie spielen Coverversionen bekannter Bands und Musik-
größen im eigenen Stil.
Ehrungen für die drei größten Gruppen und die drei jüngs-
ten Teilnehmer um 20.00 Uhr. Eintritt: frei - Präsentation
der Firma Touratech AG
Untere Kinziganlagen, 77709 Wolfach

Fr. 05.06.2015; 14.00 Uhr
Wildkräutertour mit Flammenkuchen backen
Leichte Tour zum Sammeln von Wildpflanzen und Flam-
menkuchen backen im Holzofen.
Eine kleine Rundwanderung um die Flößer Stadt Wolfach
bringt Sie an die Stellen, wo heimische Wildkräuter wach-
sen. Deren Verwendung wird vorgestellt, die Kräuter wer-
den eingesammelt und danach beim gemeinsamen Zube-
reiten von Salat und Flammenkuchen mitverwendet.Wild-
kräuter und Wildgemüse sind nicht nur teilweise viel nähr-
stoff- und vitaminreicher als Kulturpflanzen,sie bereichern
auch geschmacklich so manches Menü.Anmeldung und In-
fo bei Schwarzwaldguide Berit Hohenstein-Rothinger, Tel.
07834-47137, Mobil 0151-22285790, E-Mail: berit.hohen-
stein@web.de, Dauer: 3,5 Stunden, Kosten: 28,00 Euro inkl.
Essen und Skript. Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen.
Treffpunkt: 14.30 Uhr Evangelische Kirche, 77709 Wolf-
ach

Sa. 06.06.2015; 14.00 Uhr
Schnapswanderung zum Dohlenbacherhof
Kurze Wanderung mit Brennereibesichtigung, Schnaps-
probe und Handvesper
Nach einer leichten Wanderung über Ehrenmal und Hof-
eckle erreichen Sie den Dohlenbacherhof. Sie können dort
die Schnapsbrennerei besichtigen. Danach werden die hof-
eigenen Brände vorgestellt und zur Verkostung einge-
schenkt. Ein kleines Handvesper wird dazu gereicht. Füh-
rung: Wolfgang Sitzler; Treffpunkt: 14.00 Uhr am Markt-

platz, Dauer: 3 Stunden, Kosten: 15,00 Euro. Anmeldung in
der Tourist-Information Wolfach.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Sa. 06.06.2015; 20:00 Uhr
Schwarzwald Biker-Weekend: Abschlussabend
Ausklang des Motorradwochenendes. Verabschiedung der
Teilnehmer. Es spielt die Band Botton &Velvet. Alle Gäste
und Einwohner sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist
frei.
Untere Kinziganlagen; 77709 Wolfach

Sa. 06.06.2015; 08:00 - 12:00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 06.06.2015; 13.00 Uhr
Segway-Panoramatour Wolfach
2 Räder, 2 Elektromotoren, 4 PS, max. 18 km/h, geräuschlos
und emissionsfrei - erleben Sie ein völlig neues Fahrgefühl
bei unserer Segway-Tour rund ums Städtle. Das Fahren er-
lernen Sie in 20 Minuten und dann geht es lautlos schwe-
bend über Fahr- und Wanderwege zu den schönsten Aus-
sichtspunkten rund um Wolfach.
Start + Ziel: Park & Ride, Bahnhof Wolfach; Dauer: ca. 3
Std.; Preise: Ab 5 Personen 69,00 Euro/Person; Ab 10 Per-
sonen 64,00 Euro/Person
Route: Siechenwaldweg - Pavillon - Gesundheitsbrunnen-
weg - St. Jakob - Horbenstraße - Salomonweg - Schmelze-
grün - Querung L 96 - Vor Langenbach - Panoramaweg -
Schlössleweg -Vor Burggraben - Fahrrad-Bächle -Wolftal-
radweg - Vermessungsamtsbrücke - L 96 - Kirchstraße -
Flößerpark - Hauptstraße - Bahnhofstraße.
Buchen telefonisch unter: Tel. 0171-7052293 oder Tourist-
Information Wolfach, Hauptstr. 41, 77709 Wolfach,Tel. 0 78
34 83 53 53, wolfach@wolfach.de.
Das ist im Preis enthalten: geführte Fahrt mit Segways,
Segways werden leihweise zurVerfügung gestellt, leihweise
einen Helm (Pflicht), leihweise eine Sicherheitsweste
(Pflicht bei schlechtem Wetter). Teilnahmevoraussetzun-
gen: Mindestalter 15 Jahre, Mofa-Führerschein oder hö-
her.
P & R Platz, 77709 Wolfach

Sa. 06.06.2015; 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 06.06.2015; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. Füh-
rung: Ralf Ketterer.
Dauer: ca. 70 Min.. Anmeldung ist nicht erforderlich. Der
Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

So. 07.06.2015; 11.00 Uhr
Chorkonzert des MGV Bergecho St. Roman
Alle Gäste und Einwohner sind herzlich eingeladen.
Hotel Adler, 77709 Wolfach - St. Roman

So. 07.06.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 07.06.2015; 14.00 Ihr - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach
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Datum Uhrzeit Gr

Mittwoch 18:00 1 Zicos Bude - Biesle Allstars AH :
03.06.2015 18:25 1 TKKG - Noname :

18:50 2 Hakuna Matata - Narrenzunft :
19:15 2 Dynamo Tresen - Feuerwehr :
19:40 1 Noname - Biesle Allstars AH :
20:05 1 TKKG - Zicos Bude :
20:30 2 Feuerwehr - Hakuna Matata :
20:55 2 Narrenzunft - Dynamo Tresen :

Donnerstag 17:00 3 Bauwagen Rötenberg - Tutnix :
04.06.2015 17:25 3 Pink Invasion - FC Ballverlust :

17:50 2 Dynamo Tresen - Hakuna Matata :
18:15 3 Tutnix - Pink Invasion :
18:40 3 FC Ballverlust - Bauwagen Rötenberg :
19:05 2 Feuerwehr - Narrenzunft :
19:30 3 FC Ballverlust - Tutnix :
19:55 3 Pink Invasion - Bauwagen Rötenberg :

Freitag 18:00 4 Biesle Allstars - Strohhutbande :
05.06.2015 18:25 4 Team X-Tream - KJG Wolfach :

18:50 1 Zicos Bude - Noname :
19:15 4 KJG Wolfach - Biesle Allstars :
19:40 4 Strohhutbande - Team X-Tream :
20:05 1 Biesle Allstars AH - TKKG :
20:30 4 KJG Wolfach - Strohhutbande :
20:55 4 Team X-Tream - Biesle Allstars :

Samstag
06.06.2015 16:30 VF 1 Sieger Gruppe 1 - Zweiter Gruppe 4 :

16:55 VF 2 Sieger Gruppe 2 - Zweiter Gruppe 3 :
17:20 VF 3 Sieger Gruppe 3 - Zweiter Gruppe 2 :
17:45 VF 4 Sieger Gruppe 4 - Zweiter Gruppe 1 :

18:10 HF 1 Sieger VF 1 - Sieger VF 3 :
18:35 HF 2 Sieger VF 2 - Sieger VF 4 :

19:00 3 Verlierer HF 1 - Verlierer HF 2 :

19:25 1 Sieger HF 1 - Sieger HF 2 :
Anschließend Siegerehrung + ab 20.45 Uhr CL-Finale im Clubhaus

Finale

Spielplan Halbmeiler Ortsturnier
03.06.2015 - 06.06.2015

Viertelfinalbegegnungen

Halbfinalbegegnungen

Spiel um Platz 3

Begegnung Ergebnis
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Dorotheenhütte‐Cup
2015

das Turnier für Damen und Herren um den Wanderpokal der

Dorotheenhütte Wolfach

findet vom 24. JUNI 2015 – 27. JUNI 2015
auf dem Kunstrasenplatz im

Kirnbacher Eschenlochstadion statt!

Anmeldeschluss:

Montag, 08.06.2015

Anmeldungen nimmt entgegen:
Günter Wöhrle
Am Bühlhof 52
77756 Hausach
Tel.: 07831/968281 ab 19 Uhr
E-Mail::
guenter-woehrle@t-online.de

Unterlagen können auch auf
unserer Homepage

www.fc-kirnbach.de
heruntergeladen werden und an

info@fc-kirnbach.de
gesendet werden

Kirnbach Open
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Vereine/Veranstaltungen

Imkerverein Wolftal
Am Sonntag, den 31.Mai treffen wir uns um 10.00 Uhr zum
Stammtischgespräch im Gasthaus „Walkenstein“. Es wird
über die neuste Sachlage berichtet. Alle Imkerinnen und
Imker sind eingeladen.

Landfrauen Wolfach - Oberwolfach
Picknick auf den Faißtlishof
Am Donnerstag, den 23. Juni laden die Landfrauen von
Wolfach-Oberwolfach ab 18.00 Uhr zum Picknick auf den
Faißtlishof, Talstraße 87 in Kirnbach bei Renate Esslinger
ein.
Bitte bringt Teller, Besteck, Glas oder Becher mit. Sowie
was zu Essen fürs Picknick für zwei Personen. Fürs trinken
wird gesorgt. Bitte bringt auch einen Ball mit.
Findet auch bei schlechtem Wetter statt. Wenn ihr Fragen
habt ruft bitte bei Renate Esslinger, Tel: 07834/1676.

Ausflug der Landfrauen Wolfach - Oberwolfach am 18.
Mai
Morgens um 8 ging es los. 1. Station: Bad Rippoldsau – Al-
teTränke. Dort erwartete uns ein Frühstücksbüffet das kei-
ne Wünsche offen ließ. Gestärkt ging es weiter über den
Zwieselberg und am Mummelsee vorbei zur Schwarzen-
bachtalsperre. Dort wurden wir begrüßt von Frau Magrit
Haller-Reif, die uns zuerst über die technischen Details der
Talsperre informierte.
Am anderen Ende der Staumauer ging es dann in die Tiefe.
Von unten wirkte das Bauwerk noch größer und imposan-
ter als von oben. In zwei Gruppen aufgeteilt gingen wir
dann ins innere und alle staunten: mit welchemWissen und
unter welchen Bedingungen die Staumauer vor fast 100
Jahren gebaut wurde.
Danach ging die Fahrt zurück an den Mummelsee, wo wir
bei einer kurzen Pause uns mit Kaffee, Kuchen und Eis
stärkten. Das nächste Ziel war der Morlockhof im Mitteltal
/ Baiersbronn.Von der Familie Barreiss gekauft und restau-
riert fühlte man sich beim Rundgang im Hofgebäude ins
letzte Jahrhundert versetzt. Irgendwo könnte jetzt einer
der alten Morlocks auftauchen, die über Generationen als
Bauern und Wunderheiler auf dem Hof lebten.Vor den Ge-
bäuden war jedoch die Gärtnerin anzutreffen, die uns noch
einiges über die Kräuter und Blumen im Garten und deren
Pflege erklärte.
Nach dem Abendessen in der Dorfstuben vom Hotel Barr-
eiss ging es wieder Richtung Heimat. Ein wunderbarer Tag
mit viel Sonnenschein ging vorüber.

Im Garten des Morlockhofs mit der Gärtnerin

Initiative Eine Welt / Weltladen
„Schmeck den Fairen Handel!“ mit Salaten Brotaufstri-
chen
Wir laden Sie ein zu einer Verkostung am Mittwoch, 10.
Juni auf dem Wochenmarkt. Weltladen-Mitarbeiterinnen
bereiten Salate und pikante Aufstriche mit Zutaten aus
Fairem Handel vor. Dazu gibt’s Saft zum Probieren. Und
natürlich auch die Rezepte zu den selbstgemachten Auf-
strichen und Salaten. Gerne beantworten wir auch Ihre
Fragen zu unserer Arbeit und zum Fairen Handel.
Wir hoffen auf ebenso großes Interesse Ihrerseits wie bei
den vergangenen Verkostungsaktionen. Die Aktion steht
übrigens im Zusammenhang mit den Nachhaltigkeitstagen
Baden-Württemberg.

Handys sind wertvolle Rohstofflager
Schon nach ein, zwei Jahren ersetzen wir unsere Tablets,
Smartphones und Laptops. Altgeräte werden über den
Restmüll entsorgt oder in die Schublade gelegt. Viel
Elektroschrott gelangt nach Afrika, wo er auf Müllhalden
landet und unter primitivsten, höchst gesundheitsschädli-
chen Bedingungen auseinandergenommen, häufig auch
einfach nur verbrannt wird – auch von Kindern. In deut-
schen Schubladen schlummern etwa 106 Millionen Handys
mit einem Rohstoffwert von fast 100 Millionen Euro; sie
sind wertvolle Rohstofflager. Die Althandys können aber
häufig weiter verwendet oder fachmännisch recycelt und
die Rohstoffe wieder genutzt werden. Ihre alten, nicht mehr
benutzten Handys können Sie gerne imWeltladen abgeben.
Wir leiten Sie an die Deutsche Umwelthilfe weiter, die in
Kooperation mit derTelekom für die das Recycling oder die
Weiterverwendung sorgt.

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Bettina Dold
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 17.00 Uhr E-Mail: bettina.dold@reiff.de
Zustellprobleme und Aboservice: Herr Richard Geiler (nur Sonderthemen)
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de Telefon: 07 81 / 5 04 14 54 / 01 72 / 6 29 51 44
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DRK Ortsverband Wolfach
Seit vielen Jahren schon unterstützt dieVolksbank Kinzig-
tal eG Vereine und Institutionen aus Mitteln des Gewinn-
sparvereins Südwest e.V. für gemeinnützige Zwecke.
Ein Teil davon wurde nun am vergangenen Dienstag Abend
verteilt. Hierzu trafen sichVertreter aus sieben DRK-Orts-
vereinen im Geschäftsgebiet derVolksbank Kinzigtal eG in
der "Rosenlaube" in Schiltach und durften aus diesem Topf
jeweils 2.800 Euro Spende der Volksbank Kinzigtal eG in
Empfang nehmen.
Es waren dies die Ortsvereine aus: Aichhalden-Rötenberg,
Alpirsbach, Schiltach/Schenkenzell, Wolfach, Hausach,
Haslach und Steinach.

v. l. n. r. Martin Heinzmann (Vorstandssprecher), Oliver
Broghammer (Vorstand), Petra Letzeisen (Hausach), Mar-
kus Harter (Hausach), Raphaela Jehle (Hausach), Michael
Frick (Alpirsbach), Hans-Joachim Haller (Wolfach), Tobias
Wölfle (Aichhalden-Rötenberg), Klaus Kinast (Haslach),
UweTscherter (Aichhalden-Rötenberg), Egon Jehle (Schilt-
ach/Schenkenzell)
sitzend v. l. n. r. Ute Müller (Steinach), Beate Brede (Schilt-
ach/Schenkenzell) Werner Hildbrand (Schiltach/Schen-
kenzell)

Die beiden Vorstände Heinzmann und Broghammer emp-
fingen zusammen mit 3 Volksbank Mitarbeiterinnen die
erfreuten DRK-Vertreter bei Beate und Hermann Brede in
der "Rosenlaube" in Schiltach. Bei einem erfrischenden
Smoothie und kleinen Häppchen lernten sich bei dieser
Gelegenheit die "Ehrenämtler" übrigens auch über die Ge-
bietsgrenzen hinaus kennen - ganz viele kannten sich tat-
sächlich noch nicht.
So gab der Anlass einer Spendenübergabe zusätzlich Gele-
genheit zum Austausch über Blutspende-Aktionen,
Übungsabende, Fahrzeugausrüstungen und sonstige ver-
einsinterne Abläufe - und das bei bester Laune. Denn auf
eine solche Art und Weise Austausch zu halten - das kann-
te niemand der Anwesenden, und sie nutzten die Gelegen-
heit gerne.
Vorstandssprecher Heinzmann erläuterte, wie die Volks-
bank auf die Idee kam, gerade die Ortsvereine des DRK mit
einer Spende zu überraschen, und schilderte dabei auch,
dass ihm auffiel, dass die Ortsvereine des DRK und die
Volksbanken so viele kleine Übereinstimmungen habe.
Der Ursprung der internationalen Rotkreuzbewegung liegt
im Jahre 1859, die erste Volksbank wurde 1862 gegründet.
Und auch die Grundsätze des Roten Kreuzes wie z.B.
Menschlichkeit, Unparteilichkeit, Freiwilligkeit, Einheit
etc. erinnert sehr stark auch an die Grundsätze der Genos-
senschaften wie Selbstverantwortung, Selbstverwaltung
und Selbstbestimmung.
DieVertreter der anwesendenVereine freuten sich alle sehr
über die diesjährige Wahl und bekräftigten übereinstim-
mend die Tatsache, dass man diese Spende sehr gut über-
legt einsetzen werde. Sei es für die Anschaffung von Funk-
geräten, Ersatzanzügen und Rettungsrucksäcken (Haslach

und Steinach), für eine Teilfinanzierung neuer Fahrzeuge
(Hausach, Schiltach/Schenkenzell), für die Anschaffung
von Einsatzkleidung (Wolfach), für die Anschaffung eines
neuen Übungsphantoms und Gymnastikbällen für die Se-
niorengruppe (Aichhalden-Rötenberg) oder auch für die
Anschaffung neuer digitaler Melder für Ersthelfer (Alpirs-
bach).
"Wir wissen sehr genau, dass wir das Geld bei Ihnen gut
angelegt haben, und dass viele Mitbürger, Mitglieder und
Kunden davon profitieren werden", betonte Heinzmann
zwinkernd. Er dankte darüberhinaus - auch im Namen sei-
nes Kollegen Oliver Broghammer - allen "Ehrenämtlern"
für ihre Zeit, die sie demVerein über einen langen Zeitraum
hinweg schenken, und betonte weiter: "Im HauseVolksbank
Kinzigtal wissen wir sehr wohl, dass man in Vereinen ein-
fach immer wieder auch auf Spenden angewiesen ist."
Heinzmann und Broghammer bedankten sich danach noch
mit persönlichem Handschlag bei jedem Anwesenden für
Ihre Tätigkeit und luden zu einem kleinen Imbiss und Um-
trunk gerne ein.

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten
vom 30.05. bis 07.06.2015

Samstag, 30. Mai
19.00 Uhr In St. Bartholomäus:Vorabendmesse zum Hoch-

fest Dreifaltigkeit.
2. Seelenamt für Josef Vollmer. Jahrtagsmesse
für Waltram Oberfell. Gedenken an Severin
Echle u.verst.Angeh.; Anna Springmann u.verst.
Angeh.; Wilhelm u. Rosalia Bonath; Andreas
Heitzmann; Cäcilia Rauber; Erika Sum u.verst.
Angeh.; Lothar Knoche.

Sonntag, 31. Mai – DREIFALTIGKEITSSONNTAG
9.00 Uhr In St. Roman: Hochamt zum Dreifaltigkeits-

sonntag; anschl. Sakramentsprozession.
15.00 Uhr In St. Marien: Feierliche Maiandacht mit An-

sprache, Aussetzung und sakramentalem Segen,
mitgestaltet vom „Oberwolfacher Quartett“.

Montag, 1. Juni – HL. JUSTIN
20.00 Uhr In St. Laurentius: Bibelteilen im Raum über der

Bücherei.

Dienstag, 2. Juni – HL. MARCELLINUS
19.00 Uhr InSt.Marien:Abendmesse;anschließendBeicht-

gelegenheit.

Mittwoch, 3. Juni – HL. KARL LWANGA UND GEFÄHR-
TEN
8.00 Uhr In der Schlosskapelle: Gemeinschaftsmesse der

Frauen.
19.00 Uhr In St. Marien: Hl. Messe für Gerhard Schoch

und verstorbene Angehörige.
Vorabendmesse zu Fronleichnam.
Hl.Messe für Rosa u. Reinhard Schrempp und
verstorbene Geschwister.
Gedenken an Maria Haas und alle verstorbenen
Schulkameraden des Jahrgangs 1932/33.
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Donnerstag, 4. Juni – Hochfest des Leibes und Blutes
Christi - FRONLEICHNAM

8.00 Uhr In St. Laurentius: Hochamt zu Fronleichnam,
mitgestaltet vom Kirchenchor; anschließend
Sakramentsprozession mit der Stadtkapelle
Wolfach.

Freitag, 5. Juni – HL. BONIFATIUS - Herz-Jesu-Freitag
15.30 Uhr In St. Luitgard: Rosenkranzgebet für den Frie-

den in der Welt.
In St. Laurentius: Keine Abendmesse!

Samstag, 6. Juni – HL. NORBERTVON XANTEN
14.00 Uhr In St. Laurentius: Trauung von Bernd Moos-

mann, Diplom-Betriebswirt und Stefanie Rau-
ber, Innenarchitektin.

19.00 Uhr In St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse. Hl.
Messe für Erwin Sum u. Bruder Ludwig Sum.
Gedenken an Karl Disch; Karl Deck; Kurt May-
er; Anton Müller und verstorbene Angehörige.

Sonntag, 7. Juni – 10. SONNTAG IM JAHRESKREIS -
FRONLEICHNAM

9.00 Uhr In St. Bartholomäus: Amt, mitgestaltet vom Kir-
chenchor; anschließend Fronleichnamsprozes-
sion mit der Trachtenkapelle Oberwolfach mit
Aufnahme der neuen Ministranten.

Die nächsten Tauftermine

Wolfach, St. Laurentius:
Samstag,
01.08./19.09./28.11./
19.12.2015 um 17.30 Uhr.

Sonntag 21.06./12.07./18.10.2015
um 11.15 Uhr.

Oberwolfach, St. Bartholomäus:
Samstag,
20.06./04.07./08.08./17.10./
um 17.30 Uhr.

Sonntag, 06.09./06.12.2015
um 11.15 Uhr.

Taufgespräche:
Montag, 29.06./ 27.07./12.10./23.11./30.11.2015
Donnerstag, 11.06./ 27.08.2015

Bitte melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro.

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach: Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach: Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

Schrei der Hoffnung
Gegen Ungerechtigkeit,
Hass und Krieg in Gottes
Heiligem Land

Für ein Land der Versöh-
nung, des Friedens und der
Liebe

Kirchenmusikalische Andacht

Sonntag, 14. Juni 2015, 19.00 Uhr
St. Bartholomäus – Oberwolfach-Kirche

Gesang: Claudia Echle, Freudenstadt
Antonin Dvorak, Biblische Lieder, op. 99 – Josef Gabriel
Rheinberger, 6 religiöse Gesänge, op. 157
Orgel: Karl Echle, Freudenstadt
Felix Mendelssohn Bartholdy,Sonate Nr. III A-Dur op. 65,
1. Satz
Jacques-Nicloas Lemmens, Finale“Alleluja”aus der“Sona-
te pascale”
Texte und Bilder: Renate und DiakonWilli Bröhl, Christian
Bröhl
Gemeinsame Gebete und Lieder
Eintritt frei, Spende erbeten für caritative Einrichtungen
in Bethlehem (Caritas Baby Hospital, Waisenhaus),
unterstützt von MUSA’ADE – Hilfe und Hoffnung für
Bethlehem e.V.

Kath.Frauengemeinschaft Wolfach/Halbmeil - Jahresaus-
flug
Unsere Fahrt führt uns am Mittwoch, 17. Juni 2015, über
Offenburg – Baden-Baden – an der Staustufe Iffezheim
vorbei und weiter über Lauterbourg nach Steinfeld zur Be-
sichtigung des Kakteenlandes. Anschließend Fahrt über
Bad Bergzabern entlang der Deutschen Weinstraße über
Klingenmünster nach Leinsweiler. Dort haben wir Gele-
genheit zum Mittagessen im Restaurant „Rebmann“, an-
schließend entdecken wir die hauseigene Patisserie, wo wir
Pralinen verkosten können. Danach geht die Fahrt weiter
entlang der Weinstraße nach Rodt unter Rietburg zur Auf-
fahrt mit der Rietbergbahn zur Rietburg. Oben angelangt,
besteht die Möglichkeit zur Kaffeepause. Heimfahrt über
Landau – Ettlingen und Offenburg zur Abendeinkehr im
Kinzigtal. Die Rückkehr ist bis 21.30 Uhr vorgesehen.
Die Abfahrtszeiten: 6.40 Uhr Halbmeil / 6.45 UhrVor Ippi-
chen / 6.50 Uhr Vor Langenbach / 6.55 Uhr Weihermatte /
7.00 Uhr hinterm Rathaus.
Anmeldung nehmen bis zum 10. Juni 2015 Heike Schamm,
Tel. 4937 und Daniela Decker, Tel. 47484 entgegen.
Auch unsere Anrufbeantworter freuen sich über zahlreiche
Anmeldungen! Also beherzt draufsprechen!
Der Ausflug findet in Kooperation mit Trio-Reisen Schen-
kenzell statt.
Das Vorbereitungsteam freut sich auf einen schönen, hof-
fentlich sonnigen Ausflugstag mit Euch!

MAIANDACHT
Sonntag, 31.05.2015
15.00 Uhr St. Marien:
Feierliche Maiandacht mit Ansprache,
Aussetzung u. sakramentalem Segen,
mitgestaltet vom „Oberwolfacher Quartett“.

KJG – ZELTLAGER 2015
Das diesjährige Zeltlager der KJG
Wolfach findet in der Zeit von
Montag, 03. August – Mittwoch, 12.
August 2015
in Frommenhausen bei Rottenburg
am Neckar statt.Alle Grüpplinge und
ihre Freunde von 9 – 15 Jahren sind

dazu herzlich eingeladen. Der Zeltlagerbeitrag für Zeltplatz,
Bus,Verpflegung und Programm beträgt 150,00 Euro. Für Ge-
schwister gibt es eine Ermäßigung von 5,00 Euro pro Kind.

Pfarrsekretärin in Teilzeit gesucht
Da unsere Pfarrsekretärin zum Jahresende in den wohlver-
dienten Ruhestand wechselt, suchen wir zum 1. November
2015 eine zuverlässige und freundliche kaufmännische
Fachkraft in Teilzeit (ca. 20 Wochenstunden) für unser
Pfarrbüro. Neben guten Kenntnissen in Wort und Schrift
sowie im Umgang mit EDV-Programmen erwarten wir die
Zugehörigkeit und Identifikation mit der katholischen
Kirche.
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Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Herrn Pfarrer Gerst-
ner unter der Tel.: 07834/295 oder senden Sie Ihre aussage-
kräftige Bewerbung an das Pfarrbüro, Kirchplatz 5 in
77709 Wolfach.

Aushilfsreinigungskraft gesucht
Für die Reinigung der St. Jakobsklause sowie der St. Ja-
kobskapelle suchen wir eine zuverlässige und freundliche
Aushilfe, die nach vorheriger Absprache 3 bis 5 Stunden
pro Monat auf Abruf zurVerfügung steht.
Bei Interesse melden Sie sich bitte beim Pfarrbüro unter der
Tel.Nr. 07834/295, pfarramt@kath-wolfach.de oder unter
Tel.Nr. 07705/9260-22, christine.renner @vst-villingen.de.

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr;
Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Rosenkranz
In St.Laurentius: 40 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus: In der Sommerzeit sonntags um 18.00
Uhr.
In St.Marien: Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St.Roman: Eine halbe Stunde vor der Hl.Messe.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Stammtisch evangelische Kirchengemeinde in der Fortu-
na
Jeden Mittwoch ab 19.00 Uhr treffen sich alle, die Lust und
Zeit haben, zu Gespräch und Gedankenaustausch im Gast-
haus Fortuna in Wolfach. „Was ich schon immer mal den
Pfarrer fragen wollte“ hat genauso Platz wie die Vorstel-
lung einer für die Kirchengemeinde neuen Idee. Dazu freu-
en wir uns nicht nur über Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter, sondern über alle Gemeindeglieder. Wer erst später
kommen kann, ist natürlich willkommen. Es gibt keine Ta-
gesordnung.
Ihr Team vom Kirchengemeinderat

Sonntag, 31.05.2015
10.15 Uhr Gottesdienst mit Frau Indré Meiler-Taubmann

Sonntag, 07.06.2015
9.00 Uhr Gottesdienst mit Präd. Eva Prill

Sonntag, 14.06.2015
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr.Voß
Gleichzeitig Kindergottesdienst

Sonntag, 21.06.2015
19.00 Uhr Ökumen. Gottesdienst mit Pfr.Voß + Team

Samstag, 27.06.2015
12.30 Uhr Trauung von Lilia und Eugen Au durch Pfr.

Monninger

Sonntag, 28.06.2015
kein Gottesdienst in Wolfach
Einladung zum Familiengottesdienst um 10.15 beim Im-
kerfest in Kirnbach am Morgethofweg
und zum Gottesdienst um 16.00 Uhr in der Friedenskapel-
le in Bad Rippoldsau
mit anschließender Gemeindeversammlung (s.u.)

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Sonntag, 07.06.2015
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. StefanVoß

Einladung der evangelischen Kirchengemeinde
Wolfach Oberwolfach Bad Rippoldsau Schapbach
Die Kirchengemeinde lädt alle Gemeindeglieder am
28.06.2015 um 16 Uhr zu einem Gottesdienst mit Prädikan-
tin Marlis Willis und Pfarrer Voss in die Friedenskapelle
ein.
Im Anschluss an den Gottesdienst findet eine Gemeinde-
versammlung zur Zukunft der Friedenskapelle in Bad Rip-
poldsau statt.

Alle interessierten Mitglieder unserer Kirchengemeinde
sind hierzu herzlich eingeladen.

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 31.05.
09.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Indre Meiler-

Taubmann

Samstag, 06.06.
11.00 Uhr Goldene Hochzeit von Marie und Christian

Aberle, Talstraße 82, Jockeleshof

Sonntag, 07.06.
10.15 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Eva-Maria Prill

aus Hausach
10.15 Uhr Kindergottesdienst im alten Rathaus

Seniorenfahrt nach Schömberg
Am Donnerstag, den 11. Juni findet die nächste Senioren-
fahrt statt. Sie führt nach Schömberg an den Stausee mit
Einkehr im Seehafen. Abfahrt ist um 12.00 Uhr an der
Kirnbacher Kirche mit Zusteigemöglichkeiten talabwärts.
Anmeldungen nimmt Frau Hilde Aberle, Tel: 07834/9679
entgegen.

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 31.05.2015
09:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 03.06.2015
20:00 Uhr Gottesdienst

Zu allen Gottesdiensten ist die ganze Bevölkerung herzlich
eingeladen!

Jehovas Zeugen
Freitag
19.15 Uhr: Bibelkurs wie man Jehova Gott näher kom-

men kann:
Thema: „Was machten die Israeliten im alten
Ägypten durch, und wie reagierte Jehova Gott
auf ihr Leid?“ – Jesaja 63: 9
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19.50 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule
Besprechung biblischer Themen und fortlau-
fender Kurs imVermitteln der biblischen Bot-
schaft.

Sonntag
9.30 Uhr: BiblischerVortrag

Thema: „Den Geist der Selbstaufopferung
beleben?“ - Philipperbrief 2: 3,4

10.15 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Christi Brüder loyal unterstützen“
- Matthäusevangelium 25: 40

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 - 1895
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org

Sprechtage

Der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert:
Der nächste Sprechtag des Sozialrechtsreferenten Herrn
Harry Krellmann findet statt im

Hausach im Rathaus, Hauptstr. 40
2.OG, Zimmer 6 (Trauzimmer),

am Mittwoch den, 10. Juni 2015 (Ersatztermin)
von 9.00 bis 11.00 Uhr

Bitte um vorherige Terminvereinbarung
Tel.-Nr.: 0781 / 92 36 68 – 0.
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fra-
gen, u. a. im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen
Unfall-, Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung! Für
Fragen oder Infos erreichen Sie die VdK SRgGmbH Ge-
schäftsstelle in OG. Tel. 0781-92 36 68-0 oder per mail:
srg-offenburg@vdk.de

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Deponien sind am Freitag und Samstag nach Fronleichnam
geöffnet
Die Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises sind
am Freitag, 5. Juni, und Samstag, 6. Juni, nach Fronleich-
nam wie gewohnt geöffnet.

Die Öffnungszeiten stehen auf der Rückseite des Abfallab-
fuhrkalenders und auf der Homepage des Eigenbetriebs
Abfallwirtschaft Ortenaukreis.

Weitere Auskünfte gibt es bei den Abfallberatern unter Tel.
0781 805-9600, per E-Mail an: abfallwirtschaft@ortenau-
kreis.de oder auf der Homepage der Abfallwirtschaft:
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de.

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die fünfte
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von April-
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kulturel-
len Besonderheiten der Region zu entdecken. Den aktuel-
len Veranstaltungskalender sowie weitere Informationen
gibt es unter www.dort-ortenau.de.

Am 04. Juni finden folgendeVeranstaltungen statt:

Waldfest an der Lendersbachhütte
Besuchen Sie an Fronleichnam das traditionelle Waldfest
an der Lendersbachhütte, die durch einen kurzen Spazier-
gang durch den OberschopfheimerWald erreichbar ist, und
genießen Sie musikalische Unterhaltung und jede Menge
Leckereien! Treffpunkt: 11:00 Uhr, Ledersbachhütte in
Oberschopfheim. Die Teilnahme ist frei. Infos beim Musik-
verein Oberschopfheim.

Herzhafter Schinken & Wein-Abend
Begrüßung mit prickelndem Winzersekt und schmackhaf-
tem Fingerfood.Von saftig-zart, mediterran gewürzt, luft-
getrocknet bis herzhaft geräuchert… Mit jeweils korre-
spondierendem Wein erwartet die Teilnehmer ein Genuss-
erlebnis der besonderen Art! Treffpunkt: 17:00 Uhr, Wein-
kästle, Am Rebbuckel 38 in Sasbach. Die Teilnahme kostet
34 Euro. Infos und Anmeldung bis 28. Mai unter
07841/684460 bei Waltraud Kästle, Weingeister Ortenau.

Wildkräuterführung mit anschließendem Wildkräuterbuffet
Erleben Sie mit der Natur- und Kräuterpädagogin Monika
Heizmann die pure Natur am Wald- und Wiesenrand mit
anschließendem Wildkräuterbuffet im Landgasthof Reb-
stock. Treffpunkt: 17:00 Uhr, Landgasthof Rebstock, Stök-
ken 8 in Zell-Unterentersbach. Die Teilnahme kostet 6 Eu-
ro für die Führung und 16,80 Euro für das Buffet. Infos und
Anmeldung unter 07835/7589 oder an info@landgasthaus-
rebstock.de.

Stadtführung durch Lahr:Von Rittern, Kaufleuten und Ge-
nerälen
Besucher erleben 600 Jahre Stadtgeschichte. Als Wegzeh-
rung gibt es eine traditionelle Lahrer Murre aus der Ge-
nussmanufaktur Burger. Treffpunkt: 18:30 Uhr, Bürgerbü-
ro, Rathausplatz 4 in Lahr. Die Teilnahme kostet 2 Euro.
Infos und bei der Stadt Lahr.

Köstliches aus der Brennerei mit unserer Edelbrandsom-
melière
Spritzige Cocktails mit Bränden und Likären aus eigener
Brennerei. Ebenso alkoholfreie mit eigenen Säften. Selbst
mixen und ausprobieren. Rezepte und Brennereiführung
inklusive. Treffpunkt: 19:00 Uhr, Heidenbühl Hof, Heiden-
bühl 2 in Nordrach. Die Teilnahme kostet 15 Euro. Weitere
Informationen und Anmeldung bis 27.05. unter 07838/663
oder an info@heidenbuehl-hof.de.

Programm rund um das Schwarzwaldhaus im Freilichtmu-
seumVogtsbauernhof
Am letzten Maiwochenende dreht sich im Schwarzwälder
Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach alles um das
Schwarzwaldhaus.
Die Sonderführung „Heimatland, clever! – Das Schwarz-
waldhaus“ um 11 Uhr bietet Interessierten die Gelegen-
heit, sich mit der Kunst und Raffinesse der historischen
Schwarzwälder Höfe zu beschäftigen. Beim Rundgang
über das Gelände erklärt Museumszimmermann Martin
Obert fachkundig die vielen erstaunlichen Kniffe des tra-
ditionellen Bauhandwerks.
Auch bei der „Offenen Werkstatt für Familien“ geht es um
den Hausbau. Damit die jungen Gäste nie wieder ihren
Schlüssel suchen müssen, bauen sie von 11 bis 16 Uhr mit
Hilfe des museumspädagogischen Teams kleine Holzhäus-
chen für dessen Aufbewahrung.
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Neue Selbsthilfegruppe für Frauen mit Krebserkrankung
im nördlichen Ortenaukreis
Auf Initiative von Betroffenen soll im nördlichen Ortenau-
kreis eine Selbsthilfegruppe für Frauen mit Krebserkran-
kung gegründet werden. Erkrankte Frauen sollen im Rahmen
der Gesprächsgruppe die Möglichkeit erhalten, über ihre
Ängste und Nöte zu sprechen, von anderen wahrgenommen
zu werden und eigene Lösungsmöglichkeiten zu finden.
Die Diagnose trifft Betroffene wie ein Blitz aus heiterem
Himmel. Die Gedanken kreisen und es drängt sich unwei-
gerlich die Frage nach dem Warum auf. Zur eigenen Angst
kommt auch die Hilflosigkeit der Familie und der Freunde
hinzu. Ziel der Gruppe ist es daher, durch offene Gesprä-
che, gewachsenes Vertrauen und neu gewonnenes Selbst-
wertgefühl wieder Lust auf das Leben zu spüren. Dabei soll
der Mensch und sein Wohlbefinden im Mittelpunkt stehen
– denn Körper, Seele und Geist sind eine Einheit und keiner
der drei Teile sollte vernachlässigt werden.
Weiterführende Informationen zur geplanten Gruppe er-
halten Sie bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen im
Amt für Soziale und Psychologische Dienste im Landrats-
amt Ortenaukreis unter Telefon 0781 805 9771.

Korrektur zur Streuobstförderung im Rahmen des
Gemeinsamen Antrages 2015
Das Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft,
weist daraufhin, dass dieVorgaben zur Streuobstförderung
im Rahmen des FAKT (Förderprogramm für Agrarumwelt,
Klimaschutz und Tierwohl) seitens des Ministeriums für
Ländlichen Raum undVerbraucherschutz in den zugehöri-
gen Erläuterungen bislang irrtümlicherweise falsch darge-
stellt wurden. Förderfähig sind danach jetzt maximal 100
Bäume je Hektar und zwar auch in Streuobstbeständen mit
einer Bestandesdichte von über 100 aber unter 200 Bäumen
je Hektar.Wer deshalb seinen FAKT-Antrag noch korrigie-
ren möchte, kann diese Korrektur schriftlich bis zum 9. Ju-
ni 2015 ohne Abzug melden.
Der gleicheTermin gilt auch als Nachfrist für sonstige Kor-
rekturen zum Gemeinsamen Antrag, hierbei aber je nach
Maßnahme mit unterschiedlicher Kürzung. Telefonische
Auskünfte hierzu erhalten Sie über den zuständigen Sach-
bearbeiter (Vermittlung über 0781 /805 7100).

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Internet

Eine Übersicht der geplanten Veranstaltungen im Früh-
jahr/Sommer 2015 finden Sie unten:

Veranstaltungen im Kinzigtal
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930-147
Haslach (HS) Tel. 07832 706-174
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471
Anmeldemöglichkeit auch über www.vhs-ortenau.de

Kursbeginn Kurztitel Nr. Ort
Di. 09.06.2015 Qi-Gong Fortgeschrittene 3.0133 WO Z2
Di. 09.06.2015 Zumba® 3.02572 WO Z1

Di. 09.06.2015 Zumba® 3.02562 WO Z1
Mi. 10.06.2015 Zumba® 3.02603 ZE
Do. 11.06.2015 Zumba® 3.02442 GE Z1
Mi. 01.07.2015 Exkursion

GedenkstätteVulkan 1.0107 HS
Sa. 04.07.2015 Wilde Küche 3.0737 HA Z1

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) in Wolfach ist von
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von 15
bis 18 Uhr geöffnet. Die Reihenfolge der schriftlichen An-
meldungen entscheidet über die Vergabe der Plätze. Bitte
beachten Sie, dass Anmeldungen nicht bestätigt werden.

Veranstaltungen in Wolfach im Juni 2015:
Qi-Gong für Fortgeschrittene (3.0133 WO Z2)
Di. 09.06.2015, 9:30-10:45 Uhr, 6Vormittage,Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Lothar Brand, 38,00 €.
Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre Lebensenergie,
chinesisch 'Qi' genannt, kräftigen wollen. Der Kurs ist für
ältere und jüngere Teilnehmer, die schon Kenntnisse in Qi-
Gong haben. Die Übungen bestehen aus einer Kombinati-
on von ruhig fließenden Bewegungen, Aufmerksamkeit auf
den Atem und bildlichenVorstellungen, mitunter auch kur-
zen Stellungen ohne größere, äußere Bewegungen. Dadurch
wird der Körper geschmeidiger und kraftvoller. Die Le-
benskraft fließt harmonischer, es kann sich allmählich
mehr Ruhe, Entspannung bzw. wohlig-wache Anspannung,
sowie Freude einstellen. Bitte mitbringen: dicke Socken,
bequeme Schuhe und leichte, lockere Kleidung.

Zumba® (3.02562 WO Z1)
Di. 09.06.2015, 18:00-19:00 Uhr, 8 Abende, Wolfach-Halb-
meil, Grundschule, Turnhalle, Bianca Bendigkeit, 33,00 €.
Zumba® ist ein dynamisches, begeisterndes und sehr effekti-
ves Fitnesstraining basierend auf südamerikanischer und in-
ternationaler Tanzstile und Musik. Es verbindet schnellere
und langsamere Rhythmen und Bewegungsabläufe zu einem
Aerobic- und Fitness-Workout, das die optimale Balance zwi-
schen Ausdauertraining und körperformendem Muskelauf-
bau bietet. Durch dasVerbinden grundlegender Elemente von
Aerobic, Intervall- und Krafttraining können herausragende
Ergebnisse bei der Kalorienverbrennung, Ausdauer sowie
Formung und Straffung der Figur erzielt werden.

Zumba® (3.02572 WO Z1)
Di. 09.06.2015, 19:00-20:00 Uhr, 8 Abende, Wolfach-Halb-
meil, Grundschule, Turnhalle, Bianca Bendigkeit, 33,00 €.
Zumba® ist ein dynamisches, begeisterndes und sehr effekti-
ves Fitnesstraining basierend auf südamerikanischer und in-
ternationaler Tanzstile und Musik. Es verbindet schnellere
und langsamere Rhythmen und Bewegungsabläufe zu einem
Aerobic- und Fitness-Workout, das die optimale Balance zwi-
schen Ausdauertraining und körperformendem Muskelauf-
bau bietet. Durch dasVerbinden grundlegender Elemente von
Aerobic, Intervall- und Krafttraining können herausragende
Ergebnisse bei der Kalorienverbrennung, Ausdauer sowie
Formung und Straffung der Figur erzielt werden.

Gewerbe Akademie
Telefontraining für Auszubildende
Das Telefon ist eine wichtige Visitenkarte im Kundenkon-
takt. Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet am Freitag,
26. Juni von 13 bis 18 Uhr ein Training „Die richtige Bot-
schaft am Telefon, Telefontraining für Auszubildende“ an.
Den Lehrlingen werden Gesprächsstrategien bei der Tele-
kommunikation vermittelt. Es werden eigene und fremde
Verhaltensweisen unter die Lupe genommen. Auch die An-
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nahme von Reklamationen wird geübt. Und die Weitergabe
von Anliegen an die hausinternen Fachleute zählt mit zum
Grundlagenwissen. Das Training eignet sich besonders für
Auszubildende mit direktem Kundenkontakt.
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie
Offenburg, Telefon 0781 793 105 oder im Internet unter
www.wissen-hoch-drei.de

IHK-BildungsZentrum
Geprüfte/r Technische/r Betriebswirt/in
Der Lehrgang zum „Geprüften Technischen Betriebswirt“
startet am IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein am
Standort Freiburg am 9. September 2015 sowie am Stand-
ort Offenburg am 11. September 2015. Hierzu werden am
15. Juni in Freiburg und am 17. Juni in Offenburg (jeweils
um 17.00 Uhr) kostenlose und unverbindliche Informati-
onsveranstaltungen angeboten. Die berufsbegleitendeWei-
terbildung wendet sich an Industriemeister, Technische
Fachwirte, Medienfachwirte, staatlich geprüfte Techniker
und Ingenieure. Technische Betriebswirte übernehmen
Führungsaufgaben an der Schnittstelle von Technik und
Betriebswirtschaft. Der Lehrgang vermittelt die Grundla-
gen wirtschaftlichen Handelns, Einsicht in betriebliche
Abläufe, Management und Führungskompetenzen. Die
Teilnehmer erwerben Kenntnisse und Fertigkeiten für eine
selbständige Leitung von Abteilungen und Betrieben.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein,
0761/2026-0 und 0781/92030, e-Mail info@ihk-bz.de oder
www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer Bildungsdienstleister
unter www.wis.ihk.de

Was sonst noch interessiert

Einladung zur Lehrfahrt
Bezirksobst- und Gartenbauvereins Kinzigtal e.V.

am Dienstag, 28.Juli 2015.
Ein erlebnisreicher Tag erwartet Sie beim Besuch von drei
privaten Stauden- und Gemüsegärten in Südbaden!
Das geplante Programm:
Am Morgen starten wir gegen 7.30 Uhr und erreichen etwa
um 9.30 Uhr nach einem 15-Minuten-Fußweg den Garten
von FrauWaltzer in Freiburg. Umrahmt von Hecken ist hier
in den letzten 5 Jahren in der freien Landschaft ein Gaten
entstanden, der sich aus Themenbereichen wie Kiesgarten,
Thymianrondell und großzügigen, farblich abgestimmten
Staudenbeeten zusammen setzt.
Zum Mittagessen fahren wir zurWeinstubeWeber nach Et-
tenheim.
Danach steht der neue Garten von Herrn Haas in Bleich-
heim auf dem Programm. Unterhalb des Bleichheimer
Schlosses umgibt der Garten die ehemalige Mühle am Bach.
Der strukturstarke Rahmen wird bestimmt von einem Stil-
vollen Gewächshaus, einer großzügigen Pergola, einem for-
malen Wasserbecken und einem Senkgarten. Kreative und
lebendige Staudenpflanzungen und ein kreativer Küchen-
garten geben dem Garten seinen Charme.
Am Nachmittag besuchen wir den biologisch bewirtschaf-
teten Gemüsegarten von Frau Ette in Wagenstadt. Kräuter,
Sommerblumen und Stauden ergänzen das Gemüse.
Zum Abschluss genießen wir Kostproben aus dem Garten
in Form von Pestohäppchen und Sirup.
Gegen 19.30 Uhr sind wir wieder im Kinzigtal.
Die Fahrt kostet EUR 50,--. Darin sind enthalten: Busfahrt,
Eintritt und Führung in drei Gärten, Kaffee/Kuchen am
Morgen, kleine Kostproben am Nachmittag, Organisation
und fachliche Begleitung. Zum Mittagessen kann auf eige-
ne Rechnung aus drei Gerichten ausgewählt werden.
Als Anmeldung gilt die Überweisung des Betrages von
50,00 EURO auf das Konto des Bezirksobst- und Garten-
bauvereins bei der Sparkasse Haslach-Zell,
IBAN(Kontonummer): DE07 6645 1548 0000 0149 02.

Achten Sie darauf, dass Ihre Adresse im Kontoauszug les-
bar ankommt.
Rechtzeitig vor der Fahrt erhalten die Teilnehmer die ge-
nauen Abfahrtszeiten und Abfahrtsorte.
Anmeldeschluss ist der 01. Juni 2015, wenn der Bus nicht
schon früher ausgebucht ist.
Sie wissen ja: Der früheVogel fängt den Wurm!
Mit freundlichen Grüßen
Bezirks-Obst &Gartenbauverein Kinzigtal

Einladung zur Schleppersternfahrt nach Biberach mit an-
schließendem großen Mahnfeuer
Am Montag, den 1. Juni ist internationaler Tag der Milch.
Der Bundesverband Deutscher Milchviehhalter veranstal-
tet bundesweit in den Landkreisen Mahnfeuer, um auf die
Schieflage am Milchmarkt hinzuweisen.
AlleVersprechungen der Politik und Bauernverbände nach
positiven Marktaussichten nach dem Milchquotenende ha-
ben sich nicht bewahrheitet.
Der Milchmarkt bricht zusammen. Der durchschnittliche
Milchpreis beträgt lediglich noch 26-30Cent pro Liter,Ten-
denz weiter sinkend.
Deshalb treffen sich alle Milchbauern und Bäuerinnen des
Ortenaukreises am Sonntagabend den 31.05.15 um 20.30.
Uhr in Biberach um ein Mahnfeuer zu entzünden. Es soll
ein deutliches Zeichen gesetzt werden an alle verantwort-
lichen Politiker, das ein unregulierter Milchmarkt zu einem
weiteren beschleunigtem Höfesterben in der Ortenau füh-
ren wird. Durch den Milchpreisverlust von 10 Cent im ver-
gangenen Jahr entstand ein Wertschöpfungsverlust der
Milchbauern in der Ortenau von über 5 Millionen Euro.
Auch die Verbraucher sollten wissen, das billige Milch im
Einzelhandel nicht unbedingt auch für sie vonVorteil ist.
Deshalb sind alle eingeladen an der Veranstaltung teilzu-
nehmen.Veranstaltungsort ist die Wiese vor dem Gasthaus
„Linde„ direkt an der B33.
Treffpunkte der Traktoren für die Sternfahrt sind
Löcherberg 19.45.Uhr
Aral Tankstelle Gengenbach 20.00.Uhr
ZG Gelände in Haslach 20.00.Uhr
Parkplatz am Schönberg 20.00.Uhr
Für Speiß und Trank ist gesorgt
Stefan Lehmann
Bundesverband Deutscher Milchviehhalter
Kreisteamleiter Ortenaukreis

BUND-Umweltzentrum Ortenau
Sauber ohne Chemie
Frühjahr! Wenn sich die Natur herausputzt und die Sonne
scheint, motiviert das dazu, Wohnung, Balkon oder Terras-
se frisch und sauber zu machen. Das geht auch ohne ag-
gressive Chemie. Alternativen zu scharfen Reinigungsmit-
teln sind laut Auskunft des BUND (Bund für Umwelt und
Naturschutz Deutschland) Waschsoda, Essig, Natron, Bo-
rax, Eukalyptusöl und Muskelkraft. Die Zutaten für ihren
ökologischen Putzschrank sind in Supermarkt, Drogerie
oder Apotheke (Natron, Borax) erhältlich.
Natron ist ein altes Hausmittel. Es ist Bestandteil von
Backpulver, aber auch von Zahnpasta. Es ist der perfekte
Allzweckreiniger in Küche und Bad, denn es verkratzt
selbst empfindliche Oberflächen und Armaturen nicht und
hat einen sehr geringen Schadstoffgehalt. Zudem ist Nat-
ron ein guter Geruchsbinder. Um zum Beispiel unangeneh-
me Gerüche aus dem Kühlschrank zu vertreiben, kann man
einfach den Kühlschrank mit einer Paste aus Natron und
Wasser auswischen.Auch Arbeitsflächen in der Küche oder
Waschbecken und Duschwanne im Bad lassen sich so
gründlich reinigen.
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Borax findet man im Haushalt in Seife, Wasserenthärtern
und als Perborat in Waschmitteln. Es löst Fett, hemmt
Schimmelbildung, macht Bakterien unschädlich und deo-
doriert. Damit ist es gut geeignet, um Toiletten zu reinigen.
Hartnäckigen Urinstein bestreicht man am besten mit ei-
ner Paste aus Borax und Zitronensaft, lässt sie über Nacht
einwirken schrubbt dann kräftig. Auch gegen Schimmel-
bildung im Bad hilft das Mittel: Gefährdete Stellen kann
man mit einer Paste aus Essig und Borax behandeln. Aber
Vorsicht: Borax ist giftig, wenn es geschluckt wird! Auch
farbloser Essig entfernt Kalkflecken und ist ein guter Er-
satz für Toilettenreiniger.
Waschsoda hilft bei vielen hartnäckigen Verschmutzungen.
In warmem Wasser aufgelöst wirkt es als Lauge, deshalb
sollten beim Putzen besser Handschuhe getragen werden.
Waschsoda kann die Schleimhäute reizen, deshalb nicht ein-
atmen oder verschlucken. Es löst eingebrannte Verschmut-
zungen, Teeränder und Fett. Außerdem eignet es sich zum
Abwaschen von Holz- und Steinplatten sowie Mauern von
Terrassen. Gegenstände aus Aluminium und andere emp-
findliche Teile sollten nicht mit Waschsoda behandelt wer-
den.Waschsoda ist auch ein hochwirksames Einweichmittel
für stark verschmutzte Berufskleidung, tierische Fasern wie
Wolle oder Seide sind jedoch zu empfindlich dafür.
Bioläden, aber auch Supermärkte und Drogeriemärkte
führen ein Sortiment aus ökologischen Putzmitteln für den
täglichen Bedarf. Die Reiniger sollten mit dem EU -Um-
weltzeichen oder dem Blauen Engel gekennzeichnet sein.
Antibakterielle Mittel sind im Haushalt in der Regel über-
flüssig, da Haushaltsbakterien harmlos sind. Ihr Einwir-
ken auf den menschlichen Organismus stärkt sogar seine
Abwehrkräfte. In antibakteriellen Produkten ist dagegen
oft das besonders umweltschädliche Biogift Triclosan ent-
halten. Diese Chemikalie kann Allergien auslösen und zur
Zerstörung der schützenden Hautflora führen.
Weitere Informatione: BUND-Umweltzentrum Ortenau,
Tel. 0781/25484,
E-Mail: BUND.Umweltzentrum-Ortenau@bund.net,
www.bund.net/uz-ortenau.

BUND lädt ein!
Der Bund- für Umwelt- und Naturschutz "Mittleres Kin-
zigtal" lädt zu seiner nächsten Sitzung am Donnerstag, 28.
Mai ins Gasthaus "Blume" Hausach ein.Beginn ist um 19.30
Uhr.
Auf derTagesordnung stehen die Punkte,die auf der Haupt-
versammlung nicht mehr zur Diskussion kamen: Teilnah-
me am Wettbewerb "BUND-Ortsgruppe des Jahres", Kon-
taktaufnahme zu den Landwirten, Landesgartenschau
Lahr, Energieseminar im Oktober, und andere interessante
Themen. Der Vorstand freut sich auf eine rege Teilnahme
und Beschlussfassung.

IAV
kinzigtal

für Pflege und Versorgung im Kinzigtal

Informations-
Anlauf- und

Vermittlungsstelle
Demenzagentur + Koordinierungsstelle

Demenz – wer hilft den Angehörigen?
Im Ortenaukreis sind ca. 7000 Menschen von Demenz be-
troffen.
Die meisten Erkrankten werden zu Hause von ihren Ange-
hörigen gepflegt und betreut.
Pflegende Angehörige brauchen in dieser Situation Bera-
tung und Unterstützung durch andere, um den Belastun-
gen der Pflege gewachsen zu sein.
Die Demenzagentur Kinzigtal arbeitet mit allen Diensten
der Altenhilfe, mit Behörden, Kranken - und Pflegekassen
zusammen.
Die Beratungsstelle bietet auch spezielle Kurse für Ange-

hörige an. Sie berät über Finanzierungs-möglichkeiten,
hilft bei der Leistungserschließung und erstellt aufWunsch
eine individuelle Hilfe-planung.
Das Beratungsangebot der Demenzagentur steht allen Rat-
suchenden kostenlos zur Verfügung. Hausbesuche sind
nach Absprache möglich.

Kontaktadresse:
Demenzagentur Kinzigtal
Klaus Allgaier
Sandhaasstr.4
77716 Haslach
Tel: 07832 99955-220
Mail: kontakt@iav-kinzigtal.de
www.iav-kinzigtal.de

STIFTUNG für BÄREN

Erste Nacht der glühenden Augen

Am Samstag, den 6. Juni findet ab 20 Uhr im Alternativen
Wolf- und Bärenpark die erste „Nacht der glühenden Au-
gen“ statt. Besucher können im Dämmerungslicht auf
spannende Tierbegegnungen hoffen.
DieWölfe werden im Mittelpunkt stehen. Bei einem abend-
lichen Rundgang erzählt ein Experte des Parks alles Wis-
senswerte zu der charismatischen Tierart. Die Lebensweise
des Wolfs wird ein Thema sein, oder auch seine Rückkehr
nach Europa.
Das Bärenpark-Team wird die Wölfe mit reichlich Fressen
aus ihrenVerstecken locken. Den einen oder anderen Bären
wird dies auch auf den Plan rufen. Bei solchen Gelegenhei-
ten kann es schon mal zu Streitigkeiten kommen. Die sind
von Seiten des Parks durchaus gewollt, sollen doch vor al-
lem die Bären beschäftigt werden, die während ihres frü-
heren Lebens im Zirkus oder engen Zwingern viel Stumpf-
sinn erleben mussten und diese Bürde bis heute mit sich
herumschleppen.
Die Besucher können sich jedenfalls auf einen spannenden
Abend einstellen. Die Veranstaltung dauert ca. 2 Stunden.
Sie kostet für Erwachsene 20 Euro, für Kinder bis 14 die
Hälfte, 10 Euro. Ein herzhafter Snack ist bei diesem Aben-
teuer inbegriffen. Bitte telefonisch anmelden, 0 78 39 - 91
03 80, oder unter: schwarzwald@baer.de

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Das Treffen der Gruppe Lichtblick fällt wegen des Feier-
tags am 4. Juni 2015 aus.
Nächstes Treffen ist am Dienstag, 09. Juni 2015 von 9.00 –
11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Frühstück im Diakoni-
schen Werk Hausach, in der Eichenstraße 24, schräg gegen-
über der Evangelischen Kirche.




